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WIEN. Anlässlich des Weltver-
brauchertages am vergangenen 
Freitag ist die AMA-Marketing 
der Frage nachgegangen, welche 
Werte beim Einkaufen von Le-
bensmitteln für die Konsumen-
ten Priorität haben – und welche 
Aspekte dabei auf der Werteska-
la ganz oben stehen.

Nachdem beim Essen be-
kanntlich der gute Geschmack 
eine zentrale Rolle spielt, über-
rascht es nur wenig, dass 96% 
der Befragten dieses Merkmal 
als „sehr wichtig“ oder „eher 
wichtig“ einstufen. Ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis (90%) 
und Frische (89%) komplettieren 
das Podest. Tierwohl ist für 84% 
ein wertbestimmendes Attribut 
von Lebensmitteln, während Re-
gionalität für 81% eine wertge-
bende Rolle spielt.

Wertvolle Eigenschaften
Bio, Tierwohl und Nachhaltig-
keit nennt die Hälfte der im Rah-
men der Motivanalyse Befragten 
(n=1.711) spontan, wenn sie nach 

den besonderen Merkmalen ge-
fragt werden, die „den Wert von 
Lebensmitteln erhöhen“. Knapp 
dahinter mit 47% stehen Her-
kunft und regionale Produkte 
gefolgt von besonderen Produkt-
eigenschaften, wie Geschmack, 
Frische und Qualitäts- und Gü-
tesiegel (39%). Die Herstellung 
– etwa mit keinen oder wenig 
Zusatzstoffen und einem ausge-
wogenen Nährwertprofil – ist für 
28% „wertsteigernd“, eine kleine 
Minderheit von sieben Prozent 
nennt außerdem die Verpackung 
(wenig/umweltfreundlich).

Qualitätsfaktor Herkunft
73% der Befragten verbinden 
regionale Lebensmittel mit ei-
ner österreichischen Herkunft 
(„trifft voll und ganz zu“). Kurze 
Transportwege (68%), saisonale 
Produkte (55%) sowie Frische 
(51%) sind ebenfalls Merkmale, 
die Lebensmitteln aus der Regi-
on zugeschrieben werden.

„Wie aus einer kürzlich durch-
geführten Umfrage hervorgeht, 

sind den Österreicherinnen und 
Österreichern klare Informatio-
nen über das Herkunftsland und 
die Haltungsform der Tiere auf 
der Verpackung sehr wichtig“, 
erklärt Christina Mutenthaler-
Sipek, Geschäftsführerin der 
AMA-Marketing. Während das 
Herkunftsland mit rund 60% 

sowohl bei Milch- als auch bei 
Fleischprodukten gleicherma-
ßen wichtig ist, spielt die Infor-
mation über die Haltungsform 
der Tiere bei Fleisch für die 
Hälfte der Befragten eine sehr 
wichtige Rolle; bei Milch finden 
diese Angabe 44% sehr wichtig.

AMA-Marketing als Bühne
„Die österreichischen Konsu-
mentinnen und Konsumenten 
verbinden viele Werte mit Le-
bensmitteln aus der Region. Un-
sere Aufgabe als AMA-Marketing 
sehen wir unter anderem darin, 
die hinter der Lebensmittelpro-
duktion stehenden Leistungen 
der gesamten Wertschöpfungs-
kette, allen voran aber der Bäu-
erinnen und Bauern, vor den 
Vorhang zu holen“, resümiert 
Mutenthaler-Sipek. (red)

Genuss steht an 
der ersten Stelle
Motivanalyse der AMA-Marketing hat erhoben, was  
Lebensmittel aus Konsumentensicht „wertvoll“ macht.

Regionale Kost
Nicht ohne 
Grund werben 
sämtliche 
Lebensmittel-
händler mit der 
„Regionalität“: 
Konsumenten 
assoziieren 
sie mit öster
reichischer 
Herkunft, kurzen 
Transportwegen 
und Frische.©

 A
M

A
-M

ar
ke

tin
g

40  RETAIL� Freitag, 22. März 2024


